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Liebe Mitglieder und Freunde des KKV München, 
 

auch im März 2009 können wir Ihnen wieder außergewöhnliche Programmangebote anbieten. Wir 
laden Sie herzlich ein und freuen uns auf ihre Teilnahme.    Klaus-Dieter Engelhardt 

M o n a t s p r o g r a m m  M ä r z  2 0 0 9  
 

Do. 05.03.09 19.30 h    Themenabend      Hansa-Haus 
BAYERN UND BÖHMEN - NACHBARN IM HERZEN EUROPAS 

 

IM GESPRÄCH: der stv. tschech. Generalkonsul Ivo Losman        
   und Martin Kastler, Mitglied des Europäischen Parlamentes  
MODERATION: Tobias Gotthardt 
 

vor 20 Jahren noch war hinter Eger, Furth im Wald und Waidhaus Schluss? Ein eiserner Vorhang 
teilte Europa und damit auch den einst so erfolgreichen, florierenden Kultur- und Wirtschaftsraum 
zwischen München und Prag. Seit 2004 ist die Tschechische Republik Mitglied der EU, die Grenzen 
sind auf der Landkarte längst verwischt und mit der Ratspräsidentschaft ist Tschechien nun sogar 
„primus inter pares“ auf europäischem Parkett. Gemeinsam mit dem stv. tschechischen Generalkon-
sul Ivo Losman und dem Europaabgeordneten Martin Kastler sprechen wir über Tschechiens neue 
Rolle in der Europäischen Union und die Chancen, die sich für beide Seiten aus einem neuen baye-
risch-tschechischen Miteinander ergeben.  
 

 

Do. 19.03.09 19.00 h   Steyler Missionare in Bali      Hansa-Haus   
 

Unsere KKV-Mitglieder Gertrud Staab und Wolfgang Barth haben Bali - ein Traumziel der Ferienwelt 
- und das vom Massentourismus noch nicht erreichte Flores besucht, um die Missionsarbeit der Stey-
ler Missionare kennen zu lernen. Von Ihren Reisen haben sie Eindrücke und Bilder von liebenswerten 
Menschen, beeindruckenden Landschaften und der Arbeit christlicher Missionare mitgebracht, wovon 
sie uns in einem Lichtbildervortrag erzählen wollen. Ihre Bewunderung für Frauen und Männern, die 
in missionarischem Auftrag aufbrachen, um den Menschen ihre christliche Botschaft zu vermitteln, 
wird dabei ebenso deutlich werden, wie ihre selbstlose Entwicklungsarbeit und der Aufbruch einer 
lebendigen, einheimischen Kirche, die in der Liturgie eigene Wege geht. Sie sind herzlich eingeladen, 
uns ein Stück dieses Weges zu begleiten. 
 

 

Sa. 28.03.09      Ein Oasentag für Frauen       Hansa-Haus 
13.00 – 18.00 h                    zur Mitte kommen               mit Karin Gotthardt 
 

Eine Oase – das ist ein Ort der Fruchtbarkeit und Fülle in trockener Umgebung. Ein Ort zum Innehal-
ten und Auftanken. Im Auf und Ab und Hin und Her des Alltags ist es gut, immer wieder so einen Ort 
aufzusuchen. Gönnen Sie sich an diesem Oasentag die Zeit, für ein paar Stunden den gewohnten 
Trott zu verlassen und sich etwas Gutes zu tun, die eigene innere Mitte zu suchen. 
 

Wir wollen uns mit gedanklichen Impulsen, Entspannungsübungen, Gespräch und kreativem Gestal-
ten auf den Weg zu unserer Mitte begeben. Zur Mitte kommen – das heißt, in sich selber Ruhe und 
Gelassenheit finden und mit neuer Kraft ins Alltagsleben gehen.              um Anmeldung wird gebeten  
 

 

und paralell dazu findet statt  
 

Sa. 28.03.09    Ein spiritueller Tag für und mit Männern           Sankt Bonifaz 
10.00 – 18.00 h  unter  dem Thema: “Ganz Mensch, ganz Mann, meine Le bensorte“ 

mit Pater Dr. Benno Kuppler 
Wirtschaftsseelsorger & UnternehmerBerater, München, www.we-wi-we.de 

 

Wann waren Sie das letzte Mal nur mit Männern auf Reisen? Ich lade Sie einige Ihrer Lebensorte zu  



besuchen. Sind Sie bereit für Überraschungen mit sich selbst? Mit Wolf Biermanns Feststellung "Das 
kann doch nicht alles gewesen sein" möchte ich Sie neugierig machen auf diese Innenreise zu Ihren 
Lebensorten. Bitte bringen Sie mit: bequeme Kleidung und Schuhe; eine Unterlage, Decke; Schreib-
zeug und Papier; ein Foto, ein Buch, eine DVD, eine CD, etwas, was für Sie in den letzten Monaten 
wichtig geworden ist. Oder eine “Reliquie” aus Ihrem Leben. Zum Abschluss wollen wir unsere Erfah-
rungen in der Eucharistiefeier ins Gebet nehmen. 
 

Teilnehmerzahl:  begrenzt auf 15  Ort:   St. Bonifaz, Pfarrzentrum, Karlstr. 34, München 
Kostenbeitrag  für Getränke und Mittagessen erbeten.  
Anmeldung: bis 26.03.2009  an die Geschäftsstelle des KKV Hansa München 

 

R e g e l m ä ß i g e  P r o g r a m m a n g e b o t e  
 

Montags KKV Männer-Sportriege   
die Mitglieder der KKV Sportriege treffen sich jeden Montag während der Schulzeit. 
Der Sportmontag besteht je zur Hälfte aus einem Fitnessprogramm und Volleyball. 
Machen Sie mit und bleiben sie fit. Interessenten erhalten mehr Informationen über die 
KKV Geschäftsstelle Herrn ThomasRiegel.  

 

 

Mo. 09.03. KKV Frauen-Stammtisch               19.00 h   Hansa-Haus 
 Viktor Frankl und die Logotherapie: Einen sinnhaften Abend verspricht Frau Stahn 

„Den Sinn des Lebens gibt es nicht. Wer nach dem Sinn des Lebens fragt, ist krank“, hat Sig-
mund Freud geschrieben. Sein Schüler Viktor Emil Frankl hingegen behauptete das Gegenteil. 
In den 30er Jahren begründete er die Logotherapie. Prägend für Viktor Frankls Lebens- und Be-
rufsweg war seine Erfahrung in vier Konzentrationslagern. In dieser Zeit fand er zum Glauben 
und schrieb danach das Buch „Trotzdem ja zum Leben sagen“. 

 

 

Di. 17.03. KKV Hansa-Wandertag 
 Wanderung entlang am Isarkanal nach Unterföhring zum „Comfort-Hotel“. Danach evtl. 
Rückweg und Einkehr zum Kaffee beim „Aumeister“ 

 Treffpunkt 10.20 h am Effnerplatz an der Endhaltestelle der Trambahn Linie 18        Edgar Mühl 

S o n s t i g e  V e r a n s t a l t u n g e n / T e i l n a h m e e p f e h l u n g e n  
 

ab Mi. 11.03.09   18.00 h       Kreatives Schreiben     Hansa-Haus  
mit Anne E. Flierdl 

 

In angenehmer Atmosphäre locker und stressfrei schreiben, Anregungen zu Themen, unterschiedli-
che Schreibformen kennen lernen, Tipps zu Formulierungen und Textgestaltung.  
Die weitere Termine für einzelne Abende sind: am 24.03./ 31.03./ 28.04. / 13.05. / 26.05./  
Interessiert dann melden sie sich an bei Anne Flierdl (089 / 52 89 64) oder der KKV Geschäftsstelle 
 
 

 

Fr.27.        
und 
Sa. 28. 
 
März 
2009 

19.00 h Frühjahrskonzert des Blasorchester 
             Sankt Michael München Perlach e.V. 
             im Pfarrsaal St.Michael Perlach 
             60 Musiker verwandeln den Pfarrsaal in ein  
             musikalisches Klangereignis           

            Unser Tip „absolut hörenswert“       

www.blasorchseter-perlach.de   

 

Ausführliche Angaben zu Veranstaltungen/Seminaren    schicken wir gerne zu – Anruf / Fax genügt 
 

V e r a n s t a l t u n g e n  d e s  K K V  B i l d u n g s w e r k s  B a y e r n  - B W B -  
i m  M o n a t  M ä r z  /  A p r i l  2 0 0 9  

 

Die Veranstaltungsangebote des KKV Bildungswerkes Bayern sind eine Ergänzung zu unserem 
Münchner Programm. Mitglieder profitieren von vergünstigten Teilnahmegebühren. Bitte melden Sie 
Ihre Teilnahme per Anmeldeformular (Post, Mail, Internet) direkt an die Geschäftsstelle in Nürnberg.  
 

 
 

07.03.2009 09.30 h KKV-Delegiertenversammlung     Caritas-Pirckheimer-Haus 
  Informationstagung für alle KKV’er im Landesverband        Nürnberg 

 13.00 h BWB-Mitgliederversammlung  
  Bildungstagung für BWB-Beauftragte 
 

 

20.03. - 22.03.2009           Schloss Hirschberg, B eilngries 
Change Management  

Umsetzungskompetenz, wenn Dinge sich wandeln! 
 

Veränderungsprozesse haben vielfältige Kontexte. Für Führungskräfte und Mitarbeiter sind Verände-
rungen mit Unsicherheiten verbunden. Wie können Push- und Pullansätze der Veränderung ausse-
hen? Wie werden Committment und Veränderungsbereitschaft  erreicht? Sie lernen im Seminar Ver- 
 



-   3   - 
änderungskontexte kennen. Sind in der Lage, als Führungskraft eine Vision zu entwickeln. Gleichzei-
tig ist Ihnen das Handwerkszeug zur Umsetzung komplexer Veränderungsprozesse bekannt.  
 

Beitrag:  Mitglieder 60,- Nichtmitglieder 120,- (zzgl. Tagungspauschale des Bildungshaus)  
 

 

03.04. - 05.04.2009                          Bildun gshaus Petersberg/Dachau  
Wochenende der Zweisamkeit für Paare mit und ohne K inder 

 

Im Alltagsleben mit Arbeit und Familie, mit schönen und anstrengenden Pflichten und Aufgaben, 
bleibt meistens wenig „Zeit zu zweit“. Dieses Wochenende bietet den Rahmen für ganz viel Zwei-
samkeit: Zeit für Gespräche über uns und über das, was uns wertvoll ist. Zeit für Träume und Ziele, 
die uns in unsere Zukunft tragen. Ein Wochenende, das neue Kraft für den Alltag gibt. 
 

Beitrag:  je Familie/Paar: Mitglieder 80,- Nichtmitglieder 150,- (zzgl. Pauschale des Bildungshaus)  
Referent:  Karin Gotthardt, Diplom Theologin, München       Anmeldung bis 20.03.2009  
 
 

V o r s c h a u  d e s  B W B  f ü r  d i e  k o m m e n d e n  M o n a t e   
 

08.05. – 10.05.2009 Ziel- und Zeitmanagement  , Schloss Hirschberg im Altmühltal bei Beilngries 
 

 

11.06. – 14.06.2009 41. KKV Hirschberg-Forum,  Schloss Hirschberg im Altmühltal bei Beilngries  
4 tägige Bildungsfreizeit zum Jahresthema „Ethik und Net(t)work – Treibstoff 
der Zukunft“ mit Referate, Podiumsdiskussion, Gruppengespräche, Hirschberg-
Feuer, Schlosskonzert, Morgenimpuls und Gottesdienste 

 

 

10.07. - 12.07.2009  53. Weltenburger Gespräch “Juden- und Christentum”   

   Kloster Weltenburg, Leitung Dr. Ludwig Unger 
 

 

17.07. - 19.07.2009  Non-verbale Kommunikation, Schloss Hirschberg im Altmühltal, Beilngries 
 

 

24.10. - 25.10.2009  46. KKV Landestreffen in Ingolstadt  
Zum Jahresthema: „Ethik und Net(t)work - Treibstoff der Zukunft“  
Der KKV Ingolstadt wir 100 und wir feiern mit 

 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen des KK V Bildungswerks Bayern e.V. und Anforde-
rungen des Jahresprogramms bzw. des Veranstaltungsf lyers erhalten sie in der Geschäftsstelle in 
90461 Nürnberg, Rankestraße 18, Telefon +49 911 497 201, oder unter               www.kkv-akadmie.de  

 

Aus dem Verbandsleben 

WIR GRATULIEREN UND WÜNSCHEN GOTTES SEGEN ZUM GEBUR TSTAG 
allen unseren Mitgliedern – besonders denjenigen die einen runden Geburtstag im März 2009 feiern 
 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG des KKV Hansa München am Donn erstag, 23.April 2009  
Die Einladung zur Mitgliederversammlung hat gemäß Satzung mindestens drei Wochen vorher 
schriftlich durch den Vorstand unter Bekanntgabe der Tagesordnung zu erfolgen. Da Anträge der 
Mitglieder in der Tagesordnung eingebunden sein müssen, sieht die Neufassung der 2007 beschlos-
sen Satzung unter § 6 Punkt 5 vor, dass Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung spätestens sechs 
Wochen vor der Mitgliederversammlung dem Vorstand schriftlich vorliegen müssen. Letzter Termin  
zur Einreichung von Anträgen zur Mitgliederversammlung 2009 ist somit der 11. März 2009. 
 

85. BUNDESVERBANDSTAG vom 08. – 10.05.2009  in Müns ter  
„Bereit für die Zukunft, bereit für den Wandel? - D er KKV in veränderter Gesellschaft 
Im Monatsprogramm Januar haben wir sie ausführlich über die Teilnahme mit Anreise, Unterkunft, 
und Veranstaltungsprogramm informiert. Haben Sie nicht Lust unsere Reisegruppe durch Ihre Teil-
nahme zu verstärken. Edgar Mühl nimmt ihre Anmeldung jederzeit entgegen.  
 

PRESSE in Stichworten – der KKV München meldet sich  in der Öffentlichkeit zu Wort 
18.02.2009 Nicht beim Schulessen knausern!  

Verantwortung nicht allein auf Sozialinitiativen übertragen - Schnell Farbe bekennen 
01.02.2009 Baby-Boom wahrer Reichtum Münchens, Familienfreundlichkeit trotz  

der volle Wortlaut unter:  www.kkv-hansa-muenchen.de Rubrik: Presse



 

K K V  J U N I O R E N K R E I S  i n  M ü n c h e n  
 
 

Profilbildung der KKV-Junioren im „Aiterbacher Prog ramm“ 
Klausurtagung des Münchner Juniorenkreises am Chiemsee: Planungsteam verabschiedet Leitbild 

 

Schloss Herrenchiemsee war im Winternebel des Chiem sees nur schemenhaft zu sehen – und 
doch, so scheint’s, hat der einst verfassungsgebend e Geist des Ortes auch den Münchner KKV-
Juniorenkreis bei seiner Klausurtagung im Hofgut Ai terbach am Ufer des Sees beflügelt:  

Ein Jahr nach Gründung des Kreises und zahlreichen Diskussionsrunden hat das zehnköpfige Planungs-
team das Leitbild des Kreises dort als „Aiterbacher Programm“ einstimmig verabschiedet.  

„Damit haben wir ein festes und verlässliches Fundament für unseren Juniorenkreis gegossen“, so Tobias 
Gotthardt, der Initiator des Münchner Juniorenkreises, im Rahmen einer kleinen Feierstunde nach der er-
folgreichen Verabschiedung des Programms. Einen Abend und einen Vormittag lang hatten die Mitglieder 
des Planungsteams davor nochmals fast sechs Stunden den ursprünglichen Entwurf des Leitbilds und die 
dazu gesammelten Diskussionsprotokolle der Gespräche in Teamsitzungen und offenen Runden des Ju-
niorenkreises eingearbeitet. „Wir haben uns die Erstellung des Leitbildes nicht leicht gemacht und uns 
bewusst Zeit genommen für einen basisdemokratischen Prozess“, so Gotthardt.  

Herausgekommen sei nun mit dem „Aiterbacher Programm“ ein acht Punkte umfassendes Leitbild, das 
ein klares Grundgerüst für den Juniorenkreis skizziere, seine Rolle im und für den KKV fasse und die An-
sprüche an das Netzwerk formuliere. „Das ist wichtig für unsere weitere Arbeit, mit der wir uns ja – wie 
bisher – von der Vielzahl allgemeiner Netzwerke durch ein ansprechendes und überzeugendes Profil un-
terscheiden wollen.“ 

Konkret gefasst haben die Junioren dieses Profil in acht Punkten. „Persönliches zählt – der Mensch steht 
im Mittelpunkt“ – ausgehend von diesem Postulat formulieren sie die Ansprüche ihres Kreises. So wolle 
man etwa den „interdisziplinären Austausch fördern“ und „Fragen unserer Zeit vor dem Hintergrund der 
christlichen Soziallehre und den drei Säulen Personalität, Subsidiarität, Solidarität diskutieren“. Ausdrück-
lich bekennt sich der Juniorenkreis zum Dialog der Generationen: „Wir sind überzeugt, dass dieser Erfah-
rungsaustausch beide Seiten bereichert.“ 

Wichtig ist den Junioren die Erdung ihres Leitbilds im konkreten Tun. So schließen die Leitgedanken mit 
dem Satz „Unser Vor-Denken soll sich in konkretem Handeln ausdrücken.“ Ein guter Vorsatz, ganz im 
Sinn der KKV-Gründerväter, die einst formulierten: „Ehrlich im Handel, christlich im Wandel.“ - der 
Münchner Juniorenkreis lässt hoffen, dass diese Idee in den nachfolgenden Generationen weiterlebt.   

  Der Originaltext des Leitbilds findet sich unter www.kkv-muenchen.de . 
 
Die nächsten Termine des KKV Juniorenkreises 
 

Do. 05.03.   19.30 THEMENABEND     Bayern und Böhmen – Nachbarn im Herzen Europa  
 
 

Do. 12.03.   19.30 KAMINGESPRÄCH  Networking auf katholisch mit Dr.Peter Beer, Kath.Büro Mü. 
 
 

Mi.  28.04.   19.30 JUNGE AKADEMIE  Cafe International  – interkulturelles Training am runden Tisch“    
 

 
 

 

Wir sind die Zukunft 
in Wirtschaft und Verwaltung 

 

Aktuelle Infos unter 

www.kkv-muenchen.de/Juniorenkreis 


